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26. Juli 2024 Nummer 27–30

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Zum Großröhrsdorfer Stadtfest 2024 verwandeln sich vom 9. bis 11. 
August die Straßen und Plätze rund um das Rathaus in eine große Fest-
meile.

Seit nun schon 115 Jahren steht das Großröhrsdorfer Rathaus und seit 
1924 dürfen wir uns eine Stadt nennen. Anlässlich dieses Jubiläums 
wollen wir mit Ihnen am 2. Augustwochenende feiern. Vom Heimatmuse-
um, über das Rathaus und die Kulturfabrik bis zum RöderSaal wird es 
zahlreiche Veranstaltungen geben.

Drei Bühnen bieten an allen drei Stadtfest-Tagen ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm! Zu den musikalischen Höhepunkten zäh-
len u.a. die Partyband Jolly Jumpers, die Schlagersängerinnen Nicci 
Schubert und Sophia Venus sowie bekannte Bands wie Rampe2, die 
kleinste Einheit der Müllermugge - Mü oder das VRC-Trio. Aber auch 
zahlreiche DJ´s wie Szene-DJ#Mark und DJ Romano Meinert geben 
sich das Mikrofon in die Hand. 

Das Heimatmuseum feiert an diesem Wochenende sein 125jähriges 
Bestehen mit einer Sonderausstellung „Neues von den Knöpfen“. An 
der Mühlstraße in Richtung Rathaus entlang gibt es am Samstag zum 
Kindersachenflohmarkt und am Sonntag zum „Buch trifft Kunst - Street 
Festival“, organisiert durch die Robert Philipp Spiel- und Buchwaren-
handlung, viel zu entdecken.

Der Rathausvorplatz sowie die Schulstraße verwandeln sich in eine 
große Familien- und Jugendmeile. Die Schausteller sorgen mit ihren 

Fahrgeschäften für Action, die Freiwillige Feuerwehr hat eine riesige 
Blaulicht-Meile mit seltenen Fahrzeugen sowie Vorführungen von Hun-
de- und Pferdestaffeln organisiert. Zahlreiche regionale Kultur- und 
Sportvereine sowie Schulklassen, Künstler und Gewerbetreibende 
präsentieren sich vor dem Rathaus und die Schulstraße entlang. Der 
Gewerbeverein Rödertal und Umgebung lädt zum Familienfest mit Mär-
chenaufführung, Karaoke und Versteigerung ein. Für Adrenalin-Freunde 
gibt es genug Action an der Gage-Slide - einer riesigen Wasserrutsche. 
Das beliebte Entenrennen des Einigkeitsvereines findet entlang der Rö-
der statt und das Technische Museum eröffnet eine Sonderausstellung 
zur ausgebrannten Stadtkirche.

Auch der RöderSaal lässt an diesem Wochenende hinter die Kulissen 
blicken und zeigt Ausschnitte seines Repertoires auf der Kulturbühne 
vor dem Haus.

Sportlich geht es rund um das Stadion zu. Hier laufen am Freitag be-
kannte DDR-Fußballstars zum Traditionsspiel gegen eine Auswahl des 
SC 1911 e.V. auf und am Samstag kann hier das Sportabzeichen abge-
legt werden

Abwechslungsreiche kulinarische Leckereien runden das vielseitige An-
gebot ab.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
und eine tolle, gemeinsame Zeit.
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26.07.–02.08.	 Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla	 035205/73388
02.08.–09.08.	 Frau Dr. Obitz, Weixdorf	 0351/88062353

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail	 linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

27.07.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
28.07.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
29.07.	 Mohren-Apo	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
30.07.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schiller-Straße 95a	 03528-442770
31.07.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
01.08.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 	 035952-58915
02.08.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststraße 45 	 03578-301266

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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27.07.	 9–11	 Dr. Michael Hentschel	 035205/74571
		  Radeburger Str. 9, 01458 Ottendorf- Okrilla	
28.07.	 9–11	 Dr. Michael Hentschel	 035205/74571
		  Radeburger Str. 9, 01458 Ottendorf- Okrilla

Bekanntmachungen
Bekanntmachung

der Stadt Großröhrsdorf
über das Recht auf Einsicht in das

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Sächsischen Landtag
am 01.09.2024

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stadt Großröhrsdorf

	 für die Wahlbezirke der Stadt Großröhrsdorf

	 wird in der Zeit vom 12.08.2024 bis 16.08.2024

	 während der üblichen Dienststunden in der

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Innerhalb 
der Einsichtsfrist kann die oder der Wahlberechtigte von der Ge-
meinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu ihrer 
oder seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jede und jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ih-
rer oder seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder 
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wäh-
lerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, 
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,

	 spätestens am 16.08.2024 bis 12:00 Uhr

	 bei der Stadtverwaltung
	

Einspruch einlegen.
	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-

schrift eingelegt werden. Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig 
sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behin-
derung können sich bei der Einlegung des Einspruchs der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 11.08.2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn sie oder er nicht Gefahr laufen will, ihr oder sein 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis

	 -	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 
dieses Wahlkreises

	 - oder durch Briefwahl
	 teilnehmen.
5. 	Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
	 5.1	 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten

Ort der Einsichtnahme

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Meldestelle, Rathausplatz 1,
01900 Großröhrsdorf (barrierefrei)

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Meldestelle, Rathausplatz 1,
01900 Großröhrsdorf (barrierefrei)

Nummer und Name

53 - Bautzen 2/Budyšin 2
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	 5.2	 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten,

		  a.	 wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in	 das Wählerverzeichnis nach 
§ 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 11.08.2024)
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 16.08.2024) 
versäumt haben,

		  b.	 wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der Landes-
wahlordnung entstanden ist,

		  c.	 wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde/Stadt gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 30.08.2024 16:00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden.

	 Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihr oder ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu be-
rechtigt ist.

	 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält die oder der Wahlberechtigte

	 - einen amtlichen grünen Stimmzettel des Wahlkreises,

	 - einen amtlichen grünen Wahlumschlag,

	 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-
senden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und

	 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine an-
dere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer körper-
lichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten selbst getrof-
fenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.

	 Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise

1.	 Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder 
Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang 
angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des An-
trages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 Landeswahl-
ordnung.

	 Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder ha-
ben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/
oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen aus-
gestellt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, per-
sonenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages beziehungs-
weise zur Prüfung der Bevollmächtigung verarbeitet, § 17 Absatz 2 
Sächsisches Wahlgesetz, §§ 22 bis 24 Landeswahlordnung. Die An-
gaben im Rahmen der Erklärung der bevollmächtigten Person, dass 
sie oder er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnah-
me vertritt, dienen dazu, die Berechtigung der bevollmächtigten Per-
son für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung 
für den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu 
prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 Landeswahlordnung.

	 Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 
Absatz 7 Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig er-
klärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 Landeswahlordnung sowie 
ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehän-
digten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 Landeswahlordnung.

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des 
Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. 
Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an eine 
bevollmächtigte Person ist ohne die Angaben nicht möglich.

3.	 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten der 
oder des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf

4.	 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das 
Wählerverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins emp-
fängt die personenbezogenen Daten die Kreiswahlleiterin oder der 
Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt Bautzen, Bahnhofstr. 9, 
02625 Bautzen).

5.	 Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung 
des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte Wahl-
scheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlschei-
ne und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und die an 
sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezogenen 
Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 Landeswahlordnung: Wäh-
lerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisses über für 
ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevollmächtig-
ten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernich-
ten, wenn nicht die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter mit 
Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas ande-
res anordnet oder sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung 
einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können.

6.	 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen fol-
gende Rechte zu:

	 -	Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Arti-
kel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

	 -	Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personen-
bezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurch-
führungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)

	 - 	Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Daten-
schutz-Grundverordnung)

	 - Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Da-
ten (§ 2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurchführungsge-
setz, Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten   85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Stadtnachrichten
	 Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-

ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, 
§ 17 Absatz 1 Sächsisches Wahlgesetz in Verbindung mit § 18 Ab-
satz 2 und 3 Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über den 
Einspruch und Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 19 Lan-
deswahlordnung.

7.	 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie 
Beschwerden an die Sächsische Datenschutz- und Transparenz-
beauftragte oder den Sächsischen Datenschutz- und Transpa-
renzbeauftragten (Postanschrift: Sächsische(r) Datenschutz- und 
Transparenzbeauftragte(r), Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, EMail: 
post@sdtb.sachsen.de) richten.

Großröhrsdorf, den 11.07.2024

Stefan Schneider, Bürgermeister

Stadtnachrichten

Zahlungserinnerung
Jahreszahler Steuern, Pachten, Mieten

Hiermit erinnern wir alle Jahreszahler an die Begleichung der Jahres-
steuern, Pachten und Mieten. 

Zahlungstermin war der 01.07.2024 

Bitte geben Sie bei Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 

Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen/Verzugszin-
sen.
Um dieses zu vermeiden, bieten wir Ihnen den Einzug der künftig fäl-
ligen Forderungen per Sepa-Lastschriftmandat an. Entsprechende An-
träge sind in der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
erhältlich oder unter: 
https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Finanzverwaltung

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Mitarbeiter Herrn

Manfred Wagenführ
Herr Wagenführ war über viele Jahre im Massenei-Bad 
der Stadt Großröhrsdorf tätig. Wir haben ihn als enga-

gierten, zuverlässigen und stets hilfsbereiten Mitarbeiter 
und Kollegen schätzen gelernt und werden ihm immer 

ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden
seinen Angehörigen. 

Bürgermeister
Personalrat

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Verkehrseinschränkungen „Am Steinbruch“

Im Rahmen von Mängelbeseitigungen an der Straßenoberfläche kommt 
es im Zeitraum 15.07. bis 12.08.2024 zu Beeinträchtigungen im Bereich 
„Am Steinbruch 1, 2, 8, 10, 29, 31 und 37“. 

Außenstelle in Bretnig urlaubsbedingt geschlossen

Die Außenstelle der Stadtverwaltung Großröhrsdorf im Ortsteil Bretnig, 
Am Klinkenplatz 9 ist urlaubsbedingt vom 22.07.2024 bis einschließlich 
09.08.2024 geschlossen.

Westlausitz stellt wieder
Fördergelder zur Verfügung

In der Westlausitz ist es aktuell wieder möglich, Fördergelder zu bean-
tragen. Am 01.07.2024 startete der 2. Aufruf für das LEADER-Budget 
für dieses Jahr. Insgesamt stellt die Region mit dem Aufruf LEADER-
Fördermittel in Höhe von 675.000 € zur Verfügung. 
Bis zum 09.09.2024 können z.B. Privatpersonen, Vereine, Unternehmen 
und Kommunen Vorhaben beim Regionalmanagement einreichen und 
sich mit diesen für eine finanzielle Unterstützung bewerben. Aufgerufen 
sind z.B. das private Wohnen, die Unterstützung von Unternehmen so-
wie touristische Projekte.
Über das LEADER-Programm wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss als 
Anteilsfinanzierung zur Verfügung gestellt. Je nach Ausgestaltung der 
Projekte und Art des Antragstellers kommen verschiedene Fördersät-
ze und Maximalzuschüsse zur Anwendung. Die Fördersätze liegen zwi-
schen 30 und 80 %, die Maximalzuschüsse variieren zwischen 25.000 
und 75.000 €.
Die Bewertung und Auswahl der Projekte erfolgt voraussichtlich Ende 
Oktober/Anfang November 2024 durch den Koordinierungskreis, das 
Entscheidungsgremium der Region. Nach der Sitzung werden alle Pro-
jektantragsteller über die Ergebnisse der Sitzung informiert. Die Antrag-
steller, deren Projekte im Rahmen des zur Verfügung stehenden Bud-
gets ausgewählt wurden, können dann in einem zweiten Schritt einen 
Fördermittelantrag bei der Bewilligungsstelle, dem Landratsamt Baut-
zen, einreichen.
Allen Antragstellern empfiehlt es sich, vor der Einreichung von Projekt-
unterlagen eine Beratung beim Regionalmanagement (Telefon 03528-
41961046, regionalmanagement@region-westlausitz.de) wahrzunehmen.
Ausführliche Informationen zum LEADER-Projektaufruf und die Antrags-
unterlagen finden sich auch auf der Westlausitz-Homepage (www.regi-
on-westlausitz.de) unter der Rubrik Aufrufe. 
Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die 13 Städte und Gemein-
den: Arnsdorf, Bischofswerda, Burkau, Elstra, Frankenthal, Großhart-
hau, Großröhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz (ohne Ortsteile Ober-
lichtenau, Friedersdorf und Friedersdorf-Siedlung), Rammenau, Steina 
und Wachau. In den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Puls-
nitz sind investive Maßnahmen (z.B. Bauvorhaben) nur in den ländlichen 
Ortsteilen, nicht jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.
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Praßerschule

Arbeiten Sie gern mit Kindern im Grundschulalter?

Wir suchen Unterstützung für Gruppen- und Einzelfördermaßnahmen 
im Rahmen der Unterrichtszeit an einem Tag wöchentlich von bis zu 4 
Unterrichtsstunden.
Leistungsort:	 Grundschule Großröhrsdorf – Praßerschule
Zeit:	 1x wöchentlich von 8.00 - 11.40 Uhr 

Aufgabenbeschreibung:	
Selbstständige, flexible und zielorientierte Arbeit zu verschiedenen För-
derschwerpunkten mit Schülergruppen sowie Einzelmaßnahmen.

Qualifikation:	 grundständige pädagogische Ausbildung und mehr-
	 jährige Erfahrung in der Arbeit mit 6-10jährigen Kindern
Bedingung:	 Vorlage Masernschutznachweis und erweitertes 
	 aktuelles Führungszeugnis	
Honorar:	 nach Vereinbarung

Fühlen Sie sich dieser Aufgabe gewachsen?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Diese richten Sie bitte auf dem Postweg an:   
	 Grundschule Großröhrsdorf – Praßerschule –                                                                                                                                    
	 Lutherstraße 21
	 01900 Großröhrsdorf

oder per Mail an:
	 prasserschule@grossroehrsdorf.de

Die Schulleitung

Sommer, Sonne, Ferienzeit
in der Kita „Regenbogenland“

„Auch wir machen Ferien“

Die erste Ferienwoche ist schon vorbei und wie jedes Jahr veranstalten 
wir für unsere Kinder im „Regenbogenland“ tolle Sommerferienange-
bote.
In der ersten Woche sind wir kreativ und gestalten mit verschiedenen 
Materialien unseren Garten bunt. Die Kinder haben richtig Spaß dabei 
und toben sich mit Malerpinseln, Schwämmen, Händen und Malerrollen 
aus. Dabei sind die schönsten Bilder entstanden.  

In den kommenden Wochen werden noch weitere tolle Aktionen folgen 
wie das Matschen, das Kindersportabzeichen „Flizzy“ im Rahmen vom 
Sportbund Bautzen, das Bepflanzen von Gummistiefeln, die Herstellung 
von Kreide und die Gestaltung von Sandbildern.  - „Unser Sommer wird 
bunt“.

Kita „Zauberwald“

Sommerzeit im Zauberwald

Die Sommerferien sind dieses Jahr besonders zeitig und wir alle freuen 
uns, mit unseren Freunden und Familien im Freibad zu liegen, das ein 
oder andere Eis zu essen oder die Sonne im Schatten zu genießen. 
Auch der Zauberwald hat zwei Wochen Sommerferien und daher möch-
ten wir die VorschülerInnen gebührend in die Ferien und dann in die 
erste Klasse verabschieden. Dank eines Zuckertütenfests konnten die 
Kinder, Eltern, Erziehenden und Gäste sich gegenseitig austauschen, 
die Kindergartenzeit Revue passieren lassen und in Erinnerungen 
schwelgen. Kurz vor den Ferien feierten wir gemeinsam das Sommer-
fest. Nach einer kleinen Einstimmung wurde das gemeinsam gestaltete 
Buffet vernascht. Vielseitig und lecker - dafür nochmal einen großen 
Dank an die fleißigen KöchInnen und BäckerInnen dieses Tages. Nach 
einem kleinen Schmaus am Buffet und etwas Zeit den Zauberwald zu 
erkunden, haben wir eine relativ spontane Kunstauktion erlebt. 

Die kleinen Künstler durften zu ihren Kunstwerken eine Kleinigkeit er-
zählen und schließlich wurden die Gemälde versteigert. Aufregend und 
sehr amüsant gestaltete sich die Auktion, nächstes Mal auch gerne 
Einrichtungsübergreifend. Das ging dieses Jahr aus organisatorischen 
Gründen leider nicht. Nach dem Verkauf des allerletzten Bildes gab 
es die Möglichkeit, Dosenwerfen oder Baumperlenketten zu machen. 
Vielen Dank an alle, die da waren und mitgeholfen haben oder gerne 
dabei gewesen wären, nächstes Jahr gerne wieder. Nun bleibt es uns 
nur noch, euch allen einen schönen Sommer zu wünschen und uns auf 
das nächste Schuljahr mit vielen neuen Gesichtern und Charakteren zu 
freuen. Habt eine schöne Zeit.

Liebe Grüße 
Das Team aus dem Zauberwald

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Großröhrsdorf feiert - 100 Jahre Stadtrecht & 115 Jahre Rathaus

SC 1911 e.V. – Sektion Schach

Stadtfest in Großröhrsdorf - 100 Jahre Stadtrecht  
Simultanschach, Schach für alle

Wo und Wann:	 Am Samstag, dem 10.8.2024 
	 in der Kulturfabrik Großröhrsdorf, Schulstraße 2
Beginn: 	 10:00 Uhr.

Simultanschach mit Maria Schöne und Hans Möhn.
Maria und Hans haben das Schachspielen in Großröhrsdorf erlernt und 
lange in unserem Verein gespielt. Maria spielt heute für Rodewisch in 
der Frauen-Bundesliga, Hans bei TU Dresden in der 1. Bundesliga.

Meldungen für das Simultan bitte bis 3.8.2024
 		  an sebastiankaiser1956@gmail.com
		  oder a1schneider@kabelmail.de

Telefonische Anfragen: Sebastian Kaiser 01627510194

Gemeldete erhalten für das Simultan sofort eine Bestätigung mit Brett-
nummer, die Teilnahme ist kostenfrei.
Darüber hinaus können alle Interessierten an diesem Tag freie Partien 
spielen. Die Mitglieder unseres Vereins sind vor Ort und beantworten 
gerne Fragen zum Thema Schach.
Die Abteilung Schach des SC 1911 Großröhrsdorf freut sich über eine 
zahlreiche Teilnahme.

Unter dem Thema „Dorfkirche-Stadtkirche-Kirchenruine“ wird eingela-
den zu einem Vortrag am Dienstag, dem 06.08.2024, 19:30 Uhr in die 
Vereinsräume der Kulturfabrik. Kurzweilig werden mit Dias einige Infor-
mation zur Geschichte des Kirchbaus präsentiert und zum ersten Mal 
öffentlich gezeigt, wie wenig Kunstgut aus der Asche des furchtbaren 
Brandes vom 04.08.2023 geborgen werden konnte.
Am Samstag und Sonntag, 10./11.08.2024 wird es vor dem Rathaus im 
Rahmen eines Marktes einen Stand geben, der vom Förderverein und 
der Kirchgemeinde verantwortet wird. Mitglieder des Perspektivteams 
stehen Besuchern für Gespräche zur Verfügung. Mitglieder des Förder-
vereins werden u. a. folgende Artikel auf Spendenbasis anbieten: 
- Broschüren zur Baugeschichte der Stadtkirche
- Hochwertige Stoffbeutel bedruckt mit dem Bild der Kirche
- Kleine Glöckchen aus dem Kupferblech vom Kirchendach
- „Münzen“ zum Lutherjahr 1983 mit einer Schlagprägung „2+3“
- Lichterbögen mit dem Motiv der Kirche Großröhrsdorf
- Einkaufswagenchips im Farbton Altsilber

Alle Spenden kommen ungekürzt der finanziellen Unterstützung bei der 
Errichtung einer neuen Stadtkirche zugute. Auf Wunsch erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung. 
Bankverbindung:	 Ostsächsische Sparkasse Dresden
	 DE 70 8505 0300 0221 0051 96. 
Norbert Littig

Geocache zum Stadtjubiläum:
Wissenswertes zur Großröhrsdorfer Geschichte

Anlässlich des Stadtjubiläums „100 Jahre Stadtrecht – 115 Jahre Rat-
hausbau“ wurde ein Geocache am 11. Juli freigeschalten. An den ein-
zelnen Stationen erfährt der moderne Schatzjäger Wissenswertes zur 
Stadtgeschichte und zu den bedeutendsten historischen Gebäuden. 
Die Strecke ist für einen schönen Spaziergang oder eine Radtour durch 
den Ort geeignet. 
Wir bedanken uns bei Familie Schmitt aus Großröhrsdorf für die Initi-
ierung und Realisierung dieses Lab plus Bonus. Mit viel Engagement, 
Recherche und Ideenreichtum wurde hier eine tolle Tour durch die 
Stadt kreiert. Insbesondere die Ausgestaltung des Bonus wird viele 
Geocacher-Herzen höherschlagen lassen.

Förderverein Stadtkirche Großröhrsdorf e.V.

Vor genau 100 Jahren erhielt Großröhrsdorf das Stadtrecht verliehen. 
Damit wurde die Dorfkirche zur Stadtkirche erhoben. Jetzt sind wir täg-
lich mit dem Anblick einer Kirchenruine konfrontiert. Im Rahmen einer 
Festwoche anlässlich „100 Jahre STADT Großröhrsdorf“ wird sich auch 
der Förderverein „Stadtkirche Großröhrsdorf e. V.“ einbringen. 

Eröffnung der Sonderausstellung
zur Großröhrsdorfer Stadtkirche

Im Rahmen des großen Großröhrsdorfer Stadtjubiläums „100 Jahre 
Stadtrecht & 115 Jahre Rathaus“ präsentiert das Technische Museum 
der Bandweberei eine neue Sonderausstellung mit dem Titel „Stadt-
kirche – Was bleibt sind Bilder und Erinnerungen“. Die Eröffnung der 
Ausstellung ist am Samstag, dem 10.08.2024 um 14.00 Uhr.
Ziemlich genau vor einem Jahr zerstörte ein Brand die barocke Stadtkir-
che Großröhrsdorf. Der Dachstuhl und die Kirchturmspitze stürzten ein, 
das Gotteshaus brannte aus. Diese schrecklichen Erinnerungen sind 
den Einwohnern weiterhin im Gedächtnis und berühren die Menschen. 
Zum Stadtfest möchte das Museum der Bandweberei der Kirchgemein-
de und dem dazugehörigen Förderverein die Möglichkeit geben, sich 
den Besuchern zu präsentieren und ins Gespräch zu kommen. Diesbe-
züglich wurde in Zusammenarbeit mit dem Pfarrer i. R. Norbert Littig so-
wie den beiden Fotografen Johannes Hartmann und Tom Stenker eine 
Ausstellung konzipiert.
Die Sonderausstellung wird auch nach dem Stadtfest für die Besucher 
des Technischen Museums der Bandweberei zu sehen sein. Patrick 
Zöllner vom Bandwebermuseum stellt dazu fest: „Das Thema Brand der 
Stadtkirche und die geplante Neugestaltung haben außerordentliche 
Bedeutung für unseren Ort. Momentan gibt es eine Umfrage zum The-
ma „Kirche trifft Zukunft“, welche Ideen und Anregungen rund um den 
Kirchenneubau sammelt. An der Umfrage kann man unter www.kirche-
grossroehrsdorf.de teilnehmen.  Dies wollen wir gern unterstützen. Bis 
zum Frühjahr 2025 wird die Sonderausstellung im Technischen Muse-
um der Bandweberei Großröhrsdorf präsentiert.“
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bis zum Naturbad Buschmühle, wo die Wanderung bei Bedarf in der 
Buschmühle zum Baden oder an der Buschmühle bei Kaffee/Eis be-
endet werden kann. Die Wegstrecke beträgt ca. 13 km. Die Anmeldung 
zur Teilnahme bitte online auf www.wanderverein-online.de  oder unter 
Telefon AB 035952 48999 bis Montag, den 29.07.24, um 18:00 Uhr 
mit Angabe  der freien PKW-Plätze vornehmen. Ich freue mich auf eine 
schöne Wanderung.

Mandy Senf

Vereine und Verbände

Veranstaltungen im Rödertal – August 2024
Sonderausstellung zum 125-jährigem Jubiläum – Michael Vogt 
„Knopfbilder“ im Heimatmuseum (Mühlstr. 5)
Veranstalter: Heimatmuseum

03.08.2024
Schuleingang
Veranstalter: Grundschulen im Rödertal

04.08.2024, 10.00 Uhr
Gedenkgottesdienst auf dem Inneren Friedhof
Veranstalter: Kirchgemeinde Großröhrsdorf

04.08.2024, 17.00 Uhr – Pfarrwiese
Abendmusik anlässlich des 1. Jahrestages des Kirchenbrandes
Veranstalter: Kirchgemeinde Großröhrsdorf

06.08.2024, 19.30 Uhr – Vereinsraum Kulturfabrik, Schulstr. 2
Vortrag „Dorfkirche-Stadtkirche-Kirchenruine“
Veranstalter: Förderverein Stadtkirche Großröhrsdorf e.V.

09.08.–11.08.2024 – Rund um das Rathaus
Stadtfest „100 Jahre Stadtrecht & 115 Jahre Rathaus“
Veranstalter: Stadtverwaltung, Vereine und Verbände

11.08.2024, 8.00 Uhr – Treffpunkt Klinkenplatz
Tageswanderung, Wolfsberg
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

12.08.2024, 14.00 Uhr – IGS Großröhrsdorf
Selbsthilfegruppe Zuversicht 
Veranstalter: Selbsthilfegruppe Zuversicht

17.08.–18.08.2024
Badfest im Naturbad Buschmühle
Veranstalter: Naturbad Buschmühle e.V.

15.08.2024, 19.00 Uhr – Festplatzgaststätte Großröhrsdorf
Bienenzüchterversammlung
Veranstalter: Bienenzüchterverein Großröhrsdorf u. Umgebung e.V.

18.08.2024 – Feuerwehr Kleinröhrsdorf
30 Jahre Jugendfeuerwehr, Tag der offenen Tür
Veranstalter: Förderverein der FF Kleinröhrsdorf e.V.

24.08.2024, 17.00 Uhr
Serenade in Hauswalde im Pfarrhof Hauswalde
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bretn.-Hauswalde-Rammenau

24.08.2024, 18:00 Uhr
Kinder-Sternguck-Nacht im Naturbad Buschmühle
Veranstalter: Naturbad Buschmühle e.V.

✂

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 31.07.24 – Wo einst die alten Schweden

Interessierte Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und Gäs-
te treffen sich am Mittwoch, dem 31.07.24, um 8:30 Uhr in Großröhrs-
dorf auf dem großen Parkplatz hinter dem Rathaus. Wir fahren mit un-
seren Autos nach Ohorn, wo die Wanderung am Naturbad Buschmühle 
beginnt. Von der Buschmühle laufen wir an der Kleingartenanlage vor-
bei in Richtung Stipendie, Forsthaus bis zum Aufstieg des  Schweden-
steins. Dort besteht die Möglichkeit zur Turmbesteigung, Honigkauf vom 
Schwedenstein und Kauf von Getränken. Ansonsten erfolgt die Verpfle-
gung aus dem Rucksack an der 26m Langen  Bank. Nach der Mittags-
pause Abstieg vom Schwedenstein vorbei am Hexentanzplatz wieder in 
Richtung Forsthaus, Kriegerdenkmal und über die Tannenberg-Aussicht 

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Das neue Projekt: 
Ein Platz für Geschichte – Grünfläche statt Neubau.

Der Bergkeller Bretnig

Der Bergkeller befindet sich auf dem Grundstück Bischofswerdaer Str. 
121 im Ortsteil Bretnig von Großröhrsdorf. Vermutlich ist der Keller 200 
Jahre alt und befindet sich in einem sehr schlechten Zustand. Der Ein-
gangsbereich sowie die Fenster werden immer baufälliger. In dem Keller 
selbst leben zurzeit Fledermäuse. 
Historie: Die Eiskeller im Rödertal sind ganz oder teilweise unterirdi-
sche Bauwerke, die früher zur Lagerung und Aufbewahrung von Natur-
eis dienten, welches über das Jahr zur Kühlung oder für Herstellungs-
prozesse genutzt wurde. Für viele Keller erfolgte in den letzten Jahren 
der Abriss. Mit der Einführung von Kältemaschinen Ende des 19. Jh. 
begann die Umstellung der Kühlung bei Großbetrieben und Brauereien. 
Weiterhin wurde der Bretniger Eiskeller von der ortsansässigen Braue-
rei sowie von den umliegenden Kneipen zur Lagerung von Bier und 
Getränken genutzt. 

Das Vorhaben: Nachdem das Grundstück mit mehreren Flurstücken 
im Jahr 2021 bereinigt wurde, konnte das Kulturprojekt Rödertal e.V. 
im Juli 2024 einen Pachtvertrag mit der Stadtverwaltung abschließen. 
In den nächsten fünf Jahren wird der Verein die gesamte Fläche neu 
gestalten.  
Das Kulturprojekt Rödertal e.V. möchte den Bergkeller mit einem Wert 
von 20.000€ sanieren. Vereinsmitglieder werden einstürzende Stellen 
beseitigen und den Eingang neu mauern. Die Gestaltung eines Eisengit-
ters für Fenster und Türen übernimmt ein im Ort tätiges Unternehmen. 
Der Vorplatz soll barrierefrei gepflastert und mit Sitzmöglichkeiten, Blu-
men sowie Pflanzen gestaltet werden. Eine Wandertafel mit der Ortsge-
schichte findet ebenfalls ihren Platz. 
Das Ziel: Unser Projekt verbessert die Lebensqualität und das Wohl-
befinden von Menschen. Durch die Erneuerung des Bereichs schaffen 
wir ein angenehmes und förderliches Umfeld für die Umgebung. Das 
Projekt soll zur Verbesserung des ländlichen und natürlichen Erbes im 
Dorf beitragen.  
Die Finanzierung: Wir wollen das Projekt aus Vereinsgeldern und 
Spenden finanzieren. Doch ohne Mithilfe funktioniert es nicht. 
Werde deshalb Teil unserer Geschichte – Unterstütze uns als Helfer, 
neues Vereinsmitglied oder mittels einer Spende. 

Herzlichen Dank für dein Engagement!

Ringo Gornig
kulturprojekt-rödertal@web.de
Tel. 015117622607
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zen war Petra Wolff angereist. Beide übermittelten von ihrer höheren 
Stelle Glückwünsche und wünschten den Keglern weiterhin noch große 
Erfolge. Petra Wolff hatte noch die Aufgabe, zwei Clubkegler aus unse-
ren Reihen zu ehren. Christian Bittner, ein Mann der ersten Stunde. Er 
baute die Kegelbahn mit auf, spielte viele Jahre aktiv und kegelt heute 
noch im Club „Grüne 9“. Hans-Jürgen Heinrich. Ebenfalls im Club „Grü-
ne 9“, dort ist er der Frontmann. Wenn der Club eine Ausfahrt plant, 
dann macht das Hans-Jürgen. Er beschäftigt sich auch schon jahrelang 
mit der Chronik. Beide erhielten die Ehrennadel in Bronze des Kegler-
verbandes Sachsen. Dazu herzlichen Glückwunsch. 

Nach der Festrede heizte DJ Prince richtig ein. Gegen 22:00 Uhr konn-
ten wir uns alle von einer Feuershow der TNT Fire Crew aus Dresden 
begeistern lassen und zwischendurch lief auf der Kegelbahn natürlich 
auch Fußball. Am Sonntag dann ab 11:00 Uhr das traditionelle Vogel-
schießen und Preiskegeln. Dieses Jahr war der Vogel hartnäckig. Die 40 
Schützen mühten sich vergebens ab. Nach etwa sechs Stunden wurde 
das Event abgebrochen und es gab erstmalig in der Geschichte des 
Kleinröhrsdorfer Vogelschießen keinen Schützenkönig.
Beim Preiskegeln war wieder von Jung bis Alt alles vertreten. Bei den 
Kindern bis 6 Jahre siegte Jonas Kugler vor Moritz Maslan und Timo 
Wacker. Eddi Kluge konnte bei den 6- bis12-jährigen jubeln. Kurt Bach-
mann, Paul Goldfuß und Felix Kugler belegten jeweils den 2. Platz. Bei 
der Jugend setzte sich Max Frömmel vor Richard Franke und Yaneck 
Schneider durch. Die Frauen, da konnte Helene Wacker vor Elke Schie-
mann und Anja Goldfuß siegen. Bei den Männern gewann Johannes 
Wacker vor Christian Altenhoff und Steffen Brückner. 

Ganz besonderer Dank gilt denjenigen, die uns mit Geld-und Sachspen-
den unterstützt haben. Das wären: Fa. Mainmetall, GaLaBau Rödertal 
GmbH, Physiotherapeutische Praxis Grit Titze, Freizeitmarkt Hauswalde, 
Fa. Kunath Textilien, Radeberger Fleisch-und Wurstwaren Korch GmbH, 
Trattoria/ Pizzeria Dell Arte, Gartenbetrieb Conny Geißler, Camping-und 
Freizeitpark LuxOase, Hübner Werkzeuge GmbH, Almas Hof, Steinert 
Automobile OHG, Bedachungs GmbH Hartmann, Auto-Service Schütze 
GmbH, Uwe Hartmann Metallbau, Fehre Tiefbau GmbH, Physiothera-
pie Prititz, Peter Nietzold, Andre Busch, Ronny Hillmann, Gasthof zum 
Stern, KulturCentrum Rödertal UG, Kurbad Großröhrsdorf, HAIR lich-
keit Dominique Peglow, Zahnwerk Pulsnitz, Bike Garage, Dr. med Anett 
Lösel,  Sachsenmilch Leppersdorf GmbH, Heinrichstaler Milchwerke 
GmbH, Bäckerei Herrmann, Bäckerei Kunath, Eiscafé Konditorei Kau-
fer, Hofladen Großerkmannsdorf, Radeberger Exportbierbrauerei GmbH 
und allen fleißigen Kuchenbäckern. Vielen Dank auch an die Freiwillige 
Feuerwehr Kleinröhrsdorf und dem Spielmannszug Kleinröhrsdorf für 
die Unterstützung. Einen ganz, ganz großen Dank hat das ORG-Team 
verdient. Denn mit einer Planung von Monaten im Voraus, so ein Fest 
zu organisieren ist ja auch nicht jedermanns Sache. Also großer Dank 
an euch !!!

Spielmannszug Kleinröhrsdorf e.V.

Wir bilden wieder neue Übungsgruppen und freuen uns über interes-
sierte Jungen und Mädchen aus dem Rödertal und Umgebung.
Neue Freunde kennenlernen, gemeinschaftlich musizieren, großartige 
Ausflüge erleben – als Mitglied im Spielmannszug Kleinröhrsdorf wird 
dir so einiges geboten!
Du hast Lust ein Instrument zu erlernen und bist mindestens in der 1. 
Klasse? Dann komm vorbei!

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Kegeln

Rückblick auf das Sommerfest 2024

Wie jedes Jahr, versuchte die SG Kleinröhrsdorf wieder am letzten Ju-
niwochenende (28.–29.6.) ein „Sommerfest an der Kegelbahn“ auf die 
Beine zu stellen. Dieses Mal unter dem Motto „ 45 Jahre  Kegelbahn 
und 60 Jahre Wettkampfkegeln in Kleinröhrsdorf“. Dies sollte natürlich 
auch gebührend gefeiert werden. Bereits am Donnerstag, dem 27.6. lud 
unsere 2. Mannschaft die Kegler aus Bretnig zum Freundschaftsspiel 
ein. Bei schweißtreibenden Temperaturen konnten sich unsere Jungs 
durchsetzen. Am Freitag dann unsere 1. Mannschaft gegen Ohorn. Auch 
da konnten wir gewinnen. Zum offiziellen Start des Festes am Sonn-
abend trat erstmals eine Auswahl unserer Jugendmannschaft zu einem 

Freundschaftsspiel an. Gela-
den wurde eine Auswahl aus 
Ohorn. Man konnte sehen, 
dass in Ohorn eine gute Ju-
gendarbeit geleistet wird. Wir 
stehen damit noch am Anfang 
und es wird in den nächsten 
Jahren bergauf gehen. Dafür 
gilt unser Dank an das Trai-
nerteam Dietmar Krüger, Ro-
man Franke und Paul Liebold. 
Pünktlich kurz nach 18:00 Uhr 
kam die Festansprache vom 
Vorstandsvorsitzenden Steffen 
Schurig und seinem Vertreter 
und Schatzmeister Olaf Kug-
ler. Als geladene Gäste wurde 
Bürgermeister Stefan Schnei-
der, durch den Ortschaftsrat 
Peter Nietzold vertreten und 
vom Kreiskeglerverband Baut-
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Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

28. Juli (9. Sonntag nach Trinitatis)
Großröhrsdorf:	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

31. Juli
Großröhrsdorf:	 19:00 Uhr	 Friedensgebet
		  im Kirchgemeindesaal Großröhrsdorf

Vereine und Verbände

HCR Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rekord Anmeldungen für unser Handball Camp!

Wir sind überwältigt! Dieses Jahr hatten wir einen neuen Rekord an 
Anmeldungen für unseren #beetogehterHandballCamps: 28 Minis und 
44 Junioren waren am Start!

Es waren aufregende Trainingseinheiten, jede Menge Spaß und natür-
lich auch anstrengende Momente. Zusammen haben wir geschwitzt, ge-
lacht und so manche neue Tricks gelernt!
Ein riesiges Dankeschön geht an unsere unglaublichen Helfer, ohne die 
das alles nicht möglich gewesen wäre: Romina, Maja, Fahime, Carmen, 
Lucia, Aurelie, Marie, Ulli und Jörg – ihr seid die Besten! Ihr habt das 
Camp gerockt und die jüngeren Spieler & Spielerinnen inspiriert! Wir 
sind sehr dankbar für euren Einsatz!
Die Begeisterung und der Einsatz aller Teilnehmer waren einfach fantas-
tisch – wir haben gemeinsam geschwitzt, gelacht und unsere Handball-
Skills auf ein neues Level gehoben! Die positive Energie und der En-
thusiasmus der Kinder und Jugendlichen waren ansteckend und haben 
das Camp zu einem vollen Erfolg gemacht.
Und natürlich ein besonderer Dank an unseren Jugendhauptsponsor 
Sachsenmilch für die großartige Unterstützung!

Wir freuen uns jetzt schon auf nächstes Jahr und ein sicher wieder un-
vergessliches #beetogetherHandballCamp mit euch allen!

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Fußballcamp begeistert Kinder und Eltern

Eine aufregende Woche liegt hinter den jungen Nachwuchskickern 
des FSV Bretnig-Hauswalde. Vom 24. bis 28. Juni verwandelte sich der 
Sportplatz in eine wahre Fußball-Arena, als das Fußballcamp für Kinder 
im Alter von 7 bis 14 Jahren stattfand.
Das Camp lockte 48 fußballbegeisterte Kinder an, die sich fünf Tage 
lang intensiv mit ihrem Lieblingssport beschäftigten. Unter der Leitung 
erfahrener Trainer der Hans Dorfner Fußballschule aus Regensburg und 
des SV 1911 Edelweiss Rammenau bot das Camp eine ideale Mischung 
aus Techniktraining, Taktikschulung und spaßigen Wettbewerben.
Jeder Tag begann mit einem gemeinsamen Aufwärmen, gefolgt von ver-
schiedenen Übungseinheiten. Die jungen Kicker verbesserten ihre Drib-
bel-, Pass- und Schussfähigkeiten und lernten, wie man sich auf dem 
Spielfeld richtig bewegt. Besonders beliebt waren die täglichen kleinen 
Turniere, bei denen die Kinder in gemischten Teams gegeneinander an-
traten und das Gelernte gleich in die Praxis umsetzten.
Besonders erfreulich war, dass nicht nur Kinder des FSV Bretnig-
Hauswalde teilnahmen, sondern auch junge Spieler aus umliegenden 
Vereinen. Diese übergreifende Zusammenarbeit förderte nicht nur den 

Vereine und Verbände
sportlichen Austausch, sondern stärkte auch das Gemeinschaftsgefühl 
unter den teilnehmenden Vereinen.
Im Laufe der Campwoche konnten die Kinder das Technikabzeichen 
erwerben, was für viele ein besonderes Ziel darstellte. Zudem wurden 
zum Abschluss die Trikots für den „Champ of the Camp“, den „Keeper of 
the Camp“ und das Fairplay-Trikot verliehen, was zu den Höhepunkten 
der Veranstaltung zählte.
Neben dem sportlichen Programm wurde auch für das leibliche Wohl 
der Kinder gesorgt. Täglich gab es eine frisch zubereitete warme Mahl-
zeit und in den zahlreichen Pausen wurden frisches Obst und ausrei-
chend Getränke bereitgestellt. Besonders beliebt waren bei den heißen 
Temperaturen die Melonen, die für eine willkommene Erfrischung sorg-
ten.
In diesem Jahr ist Ilkay Gündogan, der Kapitän der deutschen National-
mannschaft, Pate der Hans Dorfner Fußballschule, die in diesem Jahr 
ihr 30-jähriges Jubiläum feiert.
„Es war eine tolle Woche“, resümierte der Vorsitzende des FSV Bretnig-
Hauswalde, Jens Hofman. „Wir freuen uns, dass so viele Kinder, auch 
aus umliegenden Vereinen, teilgenommen haben und hoffen, dass wir 
ihnen die Freude am Fußball noch ein Stück näherbringen konnten. Un-
ser Dank gilt auch der ganzen Familie Kadner für die Vorbereitung und 
Durchführung sowie den Trainern Robin und Julian und den zahlreichen 
Helfern, die teilweise sogar Urlaub genommen haben, um dieses Camp 
zu ermöglichen.“ Das Fußballcamp des FSV Bretnig-Hauswalde, wel-
ches alle zwei Jahre stattfindet und in diesem Jahr bereits zum sechsten 
Mal durchgeführt wurde, hat erneut bewiesen, dass Sport verbindet und 
Gemeinschaft stärkt. Die Vorfreude auf das nächste Camp ist bereits 
groß und viele der jungen Teilnehmer haben sich schon jetzt vorgenom-
men, auch 2026 wieder dabei zu sein.
Ein besonderes Dankeschön gilt auch den Freunden und Unterstüt-
zern des Camps: der Sachsenmilch Leppersdorf GmbH, der Gaststät-
te Schützenhaus in Pulsnitz, dem Eiscafé Kaufer und der Gärtnerei 
Neitsch aus Bretnig.

Einladung zum Gedenkgottesdienst

Zum gemeinsamen Gedenken anlässlich des 1. Jahrestages des Bran-
des der Stadtkirche lädt die Kirchgemeinde ganz herzlich ein:

-	 am Sonntag, dem 4. August 2024 um 10 Uhr zum Gedenkgottes-
dienst mit Oberlandeskirchenrat Dr. Thilo Daniel auf dem Inneren 
Friedhof in Großröhrsdorf

-	 ebenfalls am Sonntag, dem 4. August 2024 um 17 Uhr zum gemein-
samen Gedenken mit Bläserinnen und Bläsern aus den Posaunen-
chören des Kirchenbezirkes Bautzen-Kamenz ein.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

˘
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Landeskirchliche Gemeinschaft e.V.

37. Gartentag 

Der diesjährige Gartentag unter dem Motto „Dinner with one“ fand am 
9.6.2024 auf dem Brettmühlenweg 15 in Bretnig statt. Wie immer stan-
den als Morgenmusik viele Stücke der Bretniger Blechbläser, mit Ver-
stärkung von ca. 20 Bläsern auf dem Begrüßungsprogramm. Auch der 
Friedersdorfer Gesangschor bereicherte mit flotten Liedern den Vor-
mittag.
Bei bestem Wetter wurde der diesjährige Prediger, Superintendent Die-
ter Bankmann vorgestellt, welcher an diesem Tag mit seiner Frau Gabi 
aus Aue anreiste, zur Freude der ca. 150 Besucher. Er war von 1987 
bis 1991 Pfarrer in Bretnig. Für uns und manche Bretniger war es ein 
frohes Wiedersehen. 
Anschließend machten einige Kinder des Regenbogenkreises ein An-
spiel, welches das Thema der Predigt einleitete. Im Predigttext Lukas 14 
ging es um einen Mann, welcher zu einem Fest geladen und bereits al-
les vorbereitet hatte. Diejenigen, die er zu sich einlud, hatten allerdings 

alle für dieses Fest Ausreden. Daraufhin schickte dieser seinen Diener 
los, um Leute von der Straße zu holen und weil immer noch Platz war, 
ließ er beim zweiten Mal Heruntergekommene und Behinderte herein, 
bis der Festsaal voll war.
Das Hauptthema der Predigt stellte dar, dass Gott uns zu sich einlädt, 
jeden von uns!
Der Vormittag endete mit einem leckeren Mittagessen, bestehend aus 
Gegrilltem, Salaten, Broten, leckeren Getränken und süßem Nachtisch.
Es war wieder ein sehr schönes Erlebnis.
Danke, dass ihr dabei wart.

Kirchliche Nachrichten

Freie Stellen im FSJ und im BFD

Das Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit bietet jungen Leuten ab 
August/ September 2024 die Möglichkeit, ein Freiwilliges soziales Jahr 
oder einen Bundesfreiwilligendienst zu absolvieren. FSJ und BFD sind 
gute Möglichkeiten, um nach der Schulzeit etwas Praktisches zu tun, 
sich für andere Menschen zu engagieren und sich beruflich zu orientie-
ren. Die Chancen Ausbildungs- oder Studienplätze verbessern sich, da 
FSJ und BFD als Wartezeit oder Praktikum anerkannt werden. Neben 
der Arbeit in sozialen Einrichtungen sind Seminare Bestandteil in FSJ 
und BFD. Die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld in Höhe von 350 €, 
sind sozialversichert und haben Anspruch auf Urlaub. 
In Rödertal, speziell in Großröhrsdorf und Pulsnitz, gibt es interessante 
Einsatzmöglichkeiten, u.a. in Kindertagesstätten, in Grundschulen oder 
am Gymnasium, in Verwaltungen, der Arbeit mit alten Menschen oder 
in Kliniken.
Bewerbungen sind ab sofort möglich. 
Nähere Informationen finden Sie unter www.kijunetzwerk.de oder telefo-
nisch montags bzw. donnerstags unter 03594/704726. 

Bewerbungen an:
bfd@kijunetzwerk.de  oder
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit
Lutherstraße 13
01877   Bischofswerda

Sonstiges

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe nehmen wir Abschied von Frau 

Margot Seidel
	 * 10.03.1929            † 01.07.2024

In lieber Erinnerung 
Deine Schwiegertochter Manuela

Deine Enkeltochter Janette
Dein Enkelsohn Daniel mit Familie

Deine Enkeltochter Diana mit Familie

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Mann, unserem Vater
und Schwiegervater, Herrn 

Helmut Messerschmidt
	 * 23.07.1952	 † 24.06.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Marion
Deine Söhne Daniel und
Nico mit Jana und Kindern

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Juli 2024

Alberto Ruhnke
* 05.05.1960	 † 19.05.2024

Herzlichen Dank
sagen wir von ganzen Herzen allen,
mit denen wir unsere Trauer und 
Erinnerungen teilen konnten.

Alle Beileidsbekundungen waren
uns ein Trost, wir sind beeindruckt,
von den Menschen zu hören, in deren
Alberto eine wichtige Rolle spielte
und denen er etwas mitgeben konnte.

Du wirst immer in unserer Mitte sein
Silvana mit Tino
Aline mit Albrecht, Amilia, Amadea und Aurelia
Sarah mit Johannes, Pia und Jonna

Vielleicht bedeutet Liebe
auch lernen, jemanden gehen
zu lassen, wissen, wann es
Abschied nehmen heißt,
nicht zulassen, dass unsere
Gefühle dem im Wege stehen,
was am Ende wahrscheinlich
besser ist für die, die wir lieben.

Großröhrsdorf,
im Juli 2024

Immer bescheiden, stets helfen und geben.
Sorge um uns, das war Dein Leben.

Plötzlich und unerwartet müssen wir 
Abschied nehmen von Frau 

Brita Ott
geb. Grundmann

12.08.1942 – 05.07.2024

In Liebe und Dankbarkeit 
Dein Ehemann Gerhard

Dein Sohn Enrico mit Silke
Deine Enkeltochter Svenja-Marie mit Tim

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 02.08.2024, 12.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof

in Großröhrsdorf statt.
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Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt die Stadtdruckerei Groß-
röhrsdorf keine Haftung) einschließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift gehört zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung ist erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
(Preis inkl. Mwst.)
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Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Verkaufe gebrauchtes 24“ Mountainbike von NOXON für Jungen für 200 €.
Bei Interesse bitte melden unter 0173 3767958.

Verkaufe gebrauchtes Erwachsenen-Einrad für 50 €. Bei Interesse bitte melden
unter 0173 3767958.

Suche Nachhilfe für Englisch 12. Klasse ab sofort.
Interessenten melden sich bitte bei 0173 3767958.

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 035952-30000

oder druck.anzeiger@gmx.de

W
E R N E R

O
rt

ho

pädieschuhtechn
ik

Steffen Werner
Orthopädieschuhmachermeister

Schuhhandel • orthopädische Leistungen rund um den FußGegr. 1900

Schuhhaus und
Orthopädie-Schuhtechnik

01900 Großröhrsdorf • Rathausstr. 9 • Telefon 03 59 52 - 3 00 22
www.orthopaedie-werner.de • E-Mail: info@orthopaedie-werner.de

Geschäftszeiten: Montag–Donnerstag 9–17 Uhr, Freitag 9–14 Uhr

* Sonderaktion * Sonderaktion *

ab

25€Einzelpaare

stark reduziert
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte

Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr
Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Urlaub bis 1. August

Der Ratskeller und sein Team freuen sich ab 2.8.2024 auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de


